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Die North Atlantic Treaty Organization – die NATO -- und die Rüstungsindustrie (die an den völkerrechtswidrigen 

Angriffskriegen der Allianz Milliarden verdient) sind zum aggressivsten und gefährlichsten Militärbündnis der Welt 

geworden. Gegründet 1949, um eine sowjetische Expansion in Ost- und Mitteleuropa zu verhindern, hat sich die 

NATO zu einer globalen Kriegsmaschine entwickelt, die in Europa, im Nahen und Mittleren Osten, in Lateinamerika, 

in Afrika und in Asien agiert. 

Unter Bruch ihrer nach dem Kalten Krieg gegenüber Moskau [s. https://web.archive.org/web/20220709015200/ , 

https://nsarchive.gwu.edu/briefing-book/russia-programs/2017-12-12/nato-expansion-what-gorbachev-heard-

western-leaders-early , https://www.luftpost-kl.de/luftpost-archiv/LP_16/LP00418_080118.pdf und 

https://www.luftpost-kl.de/luftpost-archiv/LP_16/LP04318_110418.pdf ] gemachten Zusagen (sich nicht nach Osten 

auszudehnen) hat die NATO ihre Präsenz ausgeweitet und 14 Staaten in Ost- und Mitteleuropa in das Bündnis 

aufgenommen [s. dazu auch https://www.nato.int/cps/en/natohq/topics_52044.htm ]. Jetzt wollen ihr auch noch 

Finnland und Schweden beitreten. 

(Unter Führung der USA) hat die NATO Bosnien, Serbien und das Kosovo bombardiert und Kriege in Afghanistan, 

im Irak, in Syrien und in Libyen angezettelt, die fast eine Million Menschen das Leben gekostet haben, und durch 

die etwa 38 Millionen Menschen aus ihrer Heimat vertrieben wurden [s. 

https://web.archive.org/web/20220710150710/ und https://watson.brown.edu/costsofwar/costs/human ]. Sie baut 

auch ihre militärische Präsenz in Afrika [weitere Infos dazu unter https://web.archive.org/web/20220710161445/ 

und https://www.counterpunch.org/2022/05/27/the-rise-of-nato-in-africa/ ] und Asien aus. Sie hat Australien, Japan, 

Neuseeland und Südkorea, die so genannten "asiatisch-pazifischen Vier", zu ihrem jüngsten Gipfel Ende Juni in 

Madrid eingeladen. Sie hat ihren Aktionsradius auf die südliche Hemisphäre ausgedehnt und im Dezember 2021 

ein Abkommen über eine militärische Ausbildungspartnerschaft mit Kolumbien abgeschlossen [s. 

https://web.archive.org/web/20220710095721/ und https://www.nato.int/cps/en/natohq/news_190042.htm ]. Sie 

unterstützt ihr Mitglied Türkei, die über die zweitgrößten Streitkräfte der NATO verfügt, und illegal in Teile Syriens 

und des Irak eingedrungen ist und diese besetzt hat [s. https://web.archive.org/web/20210731144624/ und 

https://therealnews.com/in-afrin-the-turks-are-looting-and-pillaging-with-gunfire ]. Von der Türkei geförderte Milizen 

sind an ethnischen Säuberungsaktionen gegen syrische Kurden und andere Bewohner Nord- und Ostsyriens 
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beteiligt [s. unter https://web.archive.org/web/20211029192653/ und 

https://rojavainformationcenter.com/2020/09/summary-un-report-on-war-crimes-atrocities-committed-by-turkish-

and-other-forces-in-syria/ ]. Dem türkischen Militär werden Kriegsverbrechen – darunter mehrere Luftangriffe auf 

ein Flüchtlingslager und der Einsatz chemischer Waffen – im Nordirak vorgeworfen [s. dazu auch 

https://web.archive.org/web/20210903234318/ , https://morningstaronline.co.uk/article/w/turkey-accused-war-

crimes-second-attack-un-administered-refugee-camp , https://web.archive.org/web/20220609013747/ und 

https://defend-kurdistan.com/wp-content/uploads/2022/06/Turkey-War-Report-Sweeney-V4-1.pdf ]. Als 

Gegenleistung für die Zustimmung des türkischen Präsidenten Recep Tayyip Erdoğan zum NATO-Beitritt Finnlands 

und Schwedens wollen die beiden nordischen Länder ihre innerstaatlichen Terrorgesetze ändern, um leichter 

gegen kurdische und andere Aktivisten vorgehen, Beschränkungen für Waffenverkäufe an die Türkei aufheben und 

der von Kurden angeführten Bewegung für eine demokratische Autonomie des von ihnen bewohnten Gebietes in 

die Unterstützung verweigern zu können [s. dazu auch https://web.archive.org/web/20220708220332/ , 

https://www.nato.int/cps/en/natohq/news_197251.htm , https://web.archive.org/web/20220709084205/ , 

https://www.greenleft.org.au/content/nato-gives-green-light-genocide-against-kurds , 

https://web.archive.org/web/20220707050348/ und 

https://www.nato.int/nato_static_fl2014/assets/pdf/2022/6/pdf/220628-trilat-memo.pdf ]. 

Das ist eine beachtliche Bilanz für ein Militärbündnis, das mit dem Zusammenbruch der Sowjetunion obsolet 

geworden ist und sich eigentlich hätte auflösen müssen. Die (USA und ihre folgsamen Vasallenstaaten in der) 

NATO und die Rüstungsindustrie hatten aber überhaupt nicht die Absicht, die "Friedensdividende" zu nutzen und 

eine Welt zu fördern, die nur auf Diplomatie, der Achtung von Einflusssphären und gegenseitiger Zusammenarbeit 

beruht. Sie waren entschlossen, im Geschäft zu bleiben, und ihr Geschäft ist nun mal der Krieg. Das bedeutete, 

dass sie ihre Kriegsmaschinerie weit über die Grenzen Europas hinaus ausdehnen und sich daraus ein nicht 

endender Antagonismus gegenüber China und Russland entwickeln musste. 

Die NATO hat ihre Pläne in dem Dokument "NATO 2030 [s. dazu auch 

https://web.archive.org/web/20220325123116/ und 

https://www.nato.int/nato_static_fl2014/assets/pdf/2020/12/pdf/201201-Reflection-Group-Final-Report-Uni.pdf ] 

beschrieben: "Vereint für eine neue Ära" will sie mit rivalisierenden Staaten, insbesondere mit China, um die 

Vorherrschaft kämpfen und ruft deshalb zur Vorbereitung auf einen lang andauernden globalen Konflikt auf. 

"China verfolgt eine zunehmend globale strategische Agenda und baut dabei auf seine zunehmende wirtschaftliche 

und militärische Stärke", heißt es in dem NATO-Dokument 2030. "Es hat bewiesen, dass es gewillt ist, Gewalt 

gegen seine Nachbarn anzuwenden, und will mit wirtschaftlichem Druck und einschüchternder Diplomatie seine 

Einflusssphäre weit über die indopazifische Region hinaus ausdehnen. In den kommenden zehn Jahren wird China 

wahrscheinlich auch die Fähigkeiten der NATO, kollektiven Widerstand zu leisten, kritische Infrastrukturen zu 

schützen, mit neuen Technologien wie 5G zu punkten und sensible Wirtschaftssektoren einschließlich der 

Lieferketten zu schützen, in Frage stellen. Längerfristig wird es immer wahrscheinlicher, dass China seine 

militärische Macht auf die ganze Welt ausdehnen wird, möglicherweise auch auf den euro-atlantischen Raum. 
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Das Bündnis hat sich von der Strategie des Kalten Krieges verabschiedet, die dafür sorgte, dass Washington 

besser mit Moskau und Peking auskam, als Moskau und Peking miteinander. Dass die USA und die NATO 

Russland und China als Gegner betrachten, hat beide zu engen Verbündeten gemacht. Weil Russland reich an 

natürlichen Ressourcen wie Energie, Mineralien und Getreide und China ein Produktions- und Technologiegigant 

ist, bilden beide eine starke Kombination. Die NATO macht keinen Unterschied mehr zwischen den beiden und 

verkündet in ihrem jüngsten Strategiekonzept [s. https://web.archive.org/web/20220708201933/ und 

https://www.nato.int/nato_static_fl2014/assets/pdf/2022/6/pdf/290622-strategic-concept.pdf ], dass die "sich 

vertiefende strategische Partnerschaft" zwischen Russland und China die auf Regeln basierende internationale 

Ordnung zu untergraben droht und westlichen Werten und Interessen zuwiderläuft." 

Am 6. Juli 2022 gaben Christopher Wray, der Direktor des FBI, und Ken McCallum, der Generaldirektor des 

britischen MI5, auf einer gemeinsamen Pressekonferenz in London [s. 

https://web.archive.org/web/20220709203702/ und https://www.bbc.com/news/world-asia-china-62064506 ] 

bekannt, dass China die "größte langfristige Bedrohung für die wirtschaftliche und nationale Sicherheit" beider 

Staaten sei. Sie beschuldigten China und Russland, sich in die Wahlen in den USA und in Großbritannien 

einzumischen. Wray warnte die Wirtschaftsführer, vor denen sie sprachen, auch davor, dass die chinesische 

Regierung darauf aus sei, "westliche Technologie – unabhängig von der jeweiligen Branche – zu stehlen, um 

anschließend westliche Unternehmen unterbieten und den Markt dominieren zu können". 

Diese hetzerische Rhetorik ist nur ein Vorbote einer unheilvollen Zukunft. 

Man kann nicht über Krieg reden, ohne über Märkte zu sprechen. Der politische und soziale Aufruhr in den USA 

und ihre schwindende Wirtschaftskraft haben dazu geführt, dass den USA und der NATO nur noch ihre 

Kriegsmaschinerien als Gegenmittel gegen ihren Niedergang einsetzen können. 

Washington und seine europäischen Verbündeten fürchten sich vor Chinas Billionen-Dollar-Investition in die 

Initiative "Belt and Road", abgekürzt BRI, mit der ein Wirtschaftsblock von etwa 70 Ländern außerhalb der Kontrolle 

der USA gebildet werden soll. Die Initiative umfasst den Bau von Eisenbahnlinien, Straßen und Gaspipelines, die 

auch Russland einbeziehen sollen. Es wird erwartet, dass Peking bis 2027 1,3 Billionen Dollar in die BRI investieren 

wird [s. https://web.archive.org/web/20220708185137/ und https://www.cfr.org/backgrounder/chinas-massive-belt-

and-road-initiative ]. China, das auf dem besten Weg ist, noch innerhalb des laufenden Jahrzehnts zur größten 

Volkswirtschaft der Welt aufzusteigen [s. dazu auch https://www.bloomberg.com/news/articles/2022-02-11/when-

will-china-be-the-world-s-biggest-economy-maybe-never ], hat außerdem den weltweit größten regionalen 

Handelspakt ins Leben gerufen. Er besteht aus 15 ostasiatischen und pazifischen Staaten, die 30 Prozent des 

Welthandels repräsentieren [s. https://theinterregnum.net/china-japan-and-south-korea-are-the-big-winners-as-

major-trade-deal-is-signed-economist-explains/ ]. Auf China entfallen außerdem bereits 28,7 Prozent des 

weltweiten Produktionsvolumens [s. https://web.archive.org/web/20220710131133/https://globalupside.com/top-

10-manufacturing-countries-in-the-world/ ], fast doppelt so viel wie auf die USA, deren Produktionsanteil nur noch 

16,8 Prozent beträgt. 
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Chinas Wachstumsrate lag im vergangenen Jahr bei beeindruckendem 8,1 Prozent [s. 

https://www.reuters.com/markets/asia/chinas-q4-2021-gdp-grow-faster-than-expected-2022-01-17/ ], verlangsamt 

sich jedoch in diesem Jahr auf etwa 5 Prozent [s. https://www.reuters.com/world/china/chinas-gdp-growth-seen-

slowing-50-2022-covid-hit-2022-04-14/ ]. Im Gegensatz dazu lag die Wachstumsrate der USA im Jahr 2021 bei 5,7 

Prozent [s. https://web.archive.org/web/20220710165019/ und https://www.reuters.com/world/us/us-economy-

regained-speed-q4-2021-growth-best-since-1984-2022-01-27/ ] – dem höchsten Wert seit 1984. Nach Prognosen 

der Federal Reserve in New York wird sie aber in diesem Jahr unter 1 Prozent fallen [s. 

https://www.reuters.com/markets/us/feds-williams-sees-growth-lagging-below-1-2022-2022-07-08/ ]. 

Wenn sich China, Russland, der Iran, Indien und weitere Staaten von der Tyrannei befreien, die der US-Dollar als 

Weltreservewährung und die internationale Society for Worldwide Interbank Financial Telecommunication, 

abgekürzt SWIFT, ein Nachrichtennetzwerk, das Finanzinstitute zum Senden und Empfangen von Informationen 

und Geldtransfers nutzen, ausüben, wird dies einen dramatischen Wertverlust des Dollars und den finanziellen 

Zusammenbruch der USA auslösen. Die gigantischen US-Militärausgaben, die den Schuldenberg der USA auf 30 

Billionen Dollar anwachsen ließen [s. https://www.usdebtclock.org/ ] – das sind 6 Billionen Dollar mehr als das 

gesamte BIP der USA – werden dann untragbar werden. Allein die Bedienung dieser Schulden kostet 300 Milliarden 

Dollar pro Jahr. Mit 801 Milliarden Dollar betrugen die Militärausgaben der USA im Jahr 2021 rund 38 Prozent aller 

weltweiten Militärausgaben, waren also höher als die der nächsten neun Länder, einschließlich China und 

Russland, zusammen. Wenn der US-Dollar als Weltreservewährung ausgespielt hat, wird das die USA dazu 

zwingen, ihre Militärausgaben drastisch zu kürzen und viele ihrer 800 Militärbasen im Ausland zu schließen. Die 

eingesparten Mittel werden gebraucht, um die unvermeidlichen sozialen und politischen Umwälzungen zu 

bewältigen, die der wirtschaftliche Zusammenbruch der USA auslösen wird. Es ist eine Ironie der Geschichte, dass 

die NATO (die ein Schutzwall für die USA sein sollte) diese Entwicklung noch beschleunigt hat. 

In den Augen der NATO und der US-Strategen gilt Russland als "Vorspeise". Sie hoffen, dass die russischen 

Streitkräfte in der Ukraine aufgehalten und geschwächt werden können. Gleichzeitig sollen laut Plan die westlichen 

Sanktionen und die eigentlich erwartete diplomatische Isolierung Russlands Wladimir Putin von der Macht 

verdrängen. In Moskau soll dann ein den USA höriges Marionetten-Regime installiert werden [s. 

https://web.archive.org/web/20220710000831/ und https://blogs.lse.ac.uk/europpblog/2022/03/30/why-the-us-

and-nato-have-long-wanted-russia-to-attack-ukraine/ ]. 

Die NATO hat der Ukraine Militärhilfe im Wert von mehr als 8 Mrd. US-Dollar zur Verfügung gestellt [s. 

https://www.bloomberg.com/news/videos/2022-04-28/nato-s-stoltenberg-ukraine-military-aid-tops-8-billion-video ], 

die USA haben ihr militärische und humanitäre Hilfen im Wert von fast 54 Mrd. US-Dollar zugesagt [s. dazu auch 

https://web.archive.org/web/20220710052400/ und 

https://www.nytimes.com/interactive/2022/05/20/upshot/ukraine-us-aid-size.html ]. Anschließend soll China das 

"Hauptgericht" werden. Da die USA und die NATO-Staaten nicht mehr in der Lage sind, wirtschaftlich mitzuhalten, 

haben sie zu dem stumpfen Instrument des Krieges gegriffen, um ihren globalen Konkurrenten lahmzulegen. 

Mit der Provokation Chinas wiederholen die USA und die NATO die Hetzkampagne gegen Russland. 
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Die NATO-Osterweiterung und der von den USA unterstützte Putsch in Kiew im Jahr 2014 [s. 

https://web.archive.org/web/20220426135635/ und http://www.mearsheimer.com/wp-

content/uploads/2019/06/Why-the-Ukraine-Crisis-Is.pdf ] haben dazu geführt, dass Russland zunächst die Krim 

besetzt hat, weil hier der Anteil der Russen an der Bevölkerung besonders hoch ist. Mit Militäroperationen in der 

gesamten Ukraine soll nun der NATO-Beitritt des Landes verhindert werden. 

In einen ähnlichen "Totentanz" soll jetzt auch China verwickelt werden, weil es Taiwan als Teil des chinesischen 

Hoheitsgebietes betrachtet. Wegen der NATO-Aktivitäten im asiatisch-pazifischen Raum lässt China 

Kampfflugzeuge in die Luftverteidigungszone Taiwans eindringen [s. 

https://web.archive.org/web/20220602040746/ und https://www.cbsnews.com/news/china-taiwan-warplanes-fly-

incursions-air-defense-zone/ ], und die USA schicken Kriegsschiffe in die Straße von Taiwan [s. 

https://web.archive.org/web/20220604005530/ und https://www.reuters.com/world/asia-pacific/us-warship-transits-

sensitive-taiwan-strait-2022-02-26/ ], die das Süd- und das Ostchinesische Meer miteinander verbindet. 

Außenminister Antony Blinken hat China im Mai als die ernsthafteste langfristige Herausforderung für die 

internationale Ordnung bezeichnet und die chinesischen Ansprüche auf Taiwan und die Kontrolle über das 

Südchinesische Meer zurückgewiesen. Taiwans Präsident posierte kürzlich auf einem von seiner Regierung 

verbreiteten Foto in Selenskyj-Pose, neben einem Werfer für Panzerabwehrraketen. 

Der Konflikt in der Ukraine war ein Glücksfall für die Rüstungsindustrie [s. 

https://web.archive.org/web/20220701032135/ und https://theconversation.com/global-arms-industry-getting-

shakeup-by-war-in-ukraine-and-china-and-us-look-like-winners-from-russias-stumbles-182213 ], die nach dem 

demütigenden Rückzug aus Afghanistan unbedingt einen neuen Konflikt brauchte. Die Aktienkurse des US-

Rüstungskonzerns Lockheed Martin sind um 12 Prozent, die von Northrop Grumman um 20 Prozent gestiegen. 

Der Krieg wird von der NATO außerdem zur Erhöhung ihrer militärische Präsenz in Ost- und Mitteleuropa genutzt 

[s. https://www.nato.int/cps/en/natohq/topics_136388.htm ]. Die USA errichten eine ständige Militärbasis in Polen 

[s. https://web.archive.org/web/20220702162251/ und https://www.reuters.com/world/europe/warsaw-hails-

planned-us-military-base-poland-clear-signal-russia-2022-06-29/ ]. Die 40.000 Mann starken NATO-

Reaktionskräfte sollen auf 300.000 Mann aufgestockt werden [s. https://web.archive.org/web/20220707040551/ 

und https://www.reuters.com/world/europe/nato-massively-increase-high-readiness-forces-300000-stoltenberg-

2022-06-27/ ]. Gleichzeitig werden Waffen im Wert von mehreren Milliarden US-Dollar an die Ostflanke der NATO 

geschafft. 

Der Konflikt mit Russland geht jedoch bereits jetzt nach hinten los. Der Rubel ist gegenüber dem Dollar auf ein 

Siebenjahreshoch gestiegen [s. https://www.bloomberg.com/news/articles/2022-06-20/ruble-soars-to-seven-year-

high-in-challenge-to-bank-of-russia ]. Und Europa steuert aufgrund der steigenden Öl- und Gaspreise und der 

Befürchtung, dass Russland die Energielieferungen vollständig einstellen könnte, auf eine Rezession zu [s. 

https://www.theguardian.com/business/2022/jul/04/europe-recession-risk-russia-gas-supplies ]. Der durch die 

westlichen Sanktionen selbstverschuldete Mangel an Weizen, Dünger, Gas und Öl aus Russland hat zu einem 

Chaos auf den Weltmärkten und zu humanitären Krisen in Afrika und im Mittleren Osten geführt [s. 
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https://web.archive.org/web/20220710141414/ und https://press.un.org/en/2022/sc14846.doc.htm ]. Steigende 

Lebensmittel- und Energiepreise, die durch die vorsätzlich herbeigeführte Verknappung provoziert wurden, und 

eine lähmende Inflation bringen nicht nur Entbehrungen und Hunger mit sich, sondern auch soziale Unruhen und 

politische Instabilität. Die fortschreitende Erderwärmung – die eigentliche existenzielle Bedrohung – wird ignoriert, 

um die Götter des Krieges zu besänftigen (und die Militärs denken noch einmal daran, Energie einzusparen). 

Die westlichen Kriegstreiber gehen erschreckend leichtfertig mit der Gefahr eines Atomkriegs um. Putin hat die 

NATO-Länder bereits wissen lassen, dass sie "mit härteren Konsequenzen als je zuvor in der Geschichte rechnen 

müssen", sollten sie direkt in den Ukraine-Konflikt eingreifen, und angeordnet, die russischen Atomstreitkräfte in 

erhöhte Alarmbereitschaft zu versetzen [s. https://web.archive.org/web/20220618142650/ und 

https://www.bbc.com/news/world-europe-60547473 ]. Die Nähe der in Belgien, Deutschland, Italien, den 

Niederlanden und der Türkei stationierten US-Atomwaffen zu Russland bedeutet, dass ein nuklearer Konflikt einen 

Großteil Europas auslöschen würde. Nach Angaben der Federation of American Scientists kontrollieren Russland 

und die Vereinigten Staaten etwa 90 Prozent der weltweiten Atomsprengköpfe [s. 

https://web.archive.org/web/20220709015000/ und https://fas.org/issues/nuclear-weapons/status-world-nuclear-

forces/ ] und beide haben in ihren Militärdepots. jeweils rund 4.000 nukleare Sprengköpfe eingelagert. 

US-Präsident Joe Biden hat schon verkündet, dass der Einsatz von Atomwaffen in der Ukraine "völlig inakzeptabel" 

wäre und "schwerwiegende Konsequenzen nach sich ziehen würde", ohne jedoch zu sagen, welche 

Konsequenzen das sein könnten. Dass bezeichnen US-Strategen als "bewusste Zweideutigkeit". 

Nach den Desastern im Mittleren Osten hat das US-Militär seinen Schwerpunkt von der Bekämpfung des 

Terrorismus und der asymmetrischen Kriegsführung auf die Konfrontation mit China und Russland verlagert. Schon 

das nationale Sicherheitsteam des US-Präsidenten Barack Obamas hat 2016 ein Kriegsspiel durchgeführt, bei dem 

Russland in ein NATO-Land im Baltikum einmarschiert ist und eine taktische Atomwaffe mit geringer Sprengkraft 

gegen NATO-Streitkräfte eingesetzt hat. Die Obama-Berater konnten sich damals nicht darauf einigen, wie sie 

darauf reagieren sollten. 

"Das so genannte Principals Committee des Nationalen Sicherheitsrats, dem Mitglieder des Kabinetts und des US-

Generalstabes angehören, entschied, dass die USA keine andere Wahl hätten, als mit Atomwaffen 

zurückzuschlagen", schreibt Eric Schlosser in The Atlantic [s. unter https://web.archive.org/web/20220708141816/ 

und https://www.theatlantic.com/ideas/archive/2022/06/russia-ukraine-nuclear-weapon-us-response/661315/ ]. 

"Jede andere Reaktion würde einen Mangel an Entschlossenheit zeigen, der Glaubwürdigkeit der USA schaden 

und das NATO-Bündnis schwächen," befand der Ausschuss. Die Wahl eines geeigneten nuklearen Ziels erwies 

sich jedoch als schwierig. Ein Schlag gegen die russischen Invasionsstreitkräfte würde unschuldige Zivilisten in 

einem NATO-Land töten und ein Angriff auf Ziele innerhalb Russlands könnte den Konflikt zu einem totalen 

Atomkrieg eskalieren lassen. Schließlich empfahl das Principals Committee des Nationalen Sicherheitsrates einen 

Nuklearangriff auf Weißrussland – ein Land, das in keiner Weise an dem russischen Überfall auf einen NATO-

Verbündeten beteiligt war, aber das Pech hatte, ein Verbündeter Russlands zu sein. 
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Nach einem Bericht in der New York Times [s. unter https://web.archive.org/web/20220710085753/ und 

https://www.nytimes.com/2022/03/23/us/politics/biden-russia-nuclear-weapons.html ] hat die Biden-Regierung ein 

"TigerTeam" aus Mitgliedern des Nationalen Sicherheitsrates gebildet, das Kriegsspiele für den Fall eines 

russischen Atomwaffeneinsatzes durchführt. Die Gefahr eines Atomkrieges wird mit Diskussionen über "taktische 

Atomwaffen" heruntergespielt, als ob weniger starke nukleare Explosionen irgendwie akzeptabler wären und nicht 

zum Einsatz größerer Bomben führen würden. 

Zu keinem Zeitpunkt, auch nicht während der Kubakrise (s. https://de.wikipedia.org/wiki/Kubakrise ), standen wir 

näher am Abgrund eines Atomkrieges. 

"Ein von Experten der Princeton University entwickeltes Planspiel [s. 

https://web.archive.org/web/20220623100958/ und https://sgs.princeton.edu/the-lab/plan-a ] beginnt damit, dass 

Moskau einen nuklearen Warnschuss abgibt. Nie NATO antwortet mit einem kleinen Atomschlag (den nur der US-

Präsident anordnen kann). Der dadurch ausgelöste umfassende Atomkrieg würde bereits in den ersten Stunden 

mehr als 90 Millionen Opfer fordern." Auch das war in der New York Times zu lesen [s. unter 

https://www.nytimes.com/2022/03/21/science/russia-nuclear-ukraine.html.]. 

Je länger der Krieg in der Ukraine dauert – und die USA und die NATO scheinen entschlossen zu sein, den Konflikt 

noch Monate, wenn nicht sogar Jahre lang mit zusätzlichen Waffenlieferungen im Wert von Milliarden US-Dollars 

in Gang zu halten – desto wahrscheinlicher wird das Undenkbare denkbar. Mit dem Weltuntergang zu liebäugeln, 

nur um der Rüstungsindustrie zusätzliche Profite zu verschaffen und das vergebliche Streben nach der 

Wiedererlangung der globalen Hegemonie der USA fortzusetzen, ist nicht nur extrem verbrecherisch, sondern 

völkermörderisch. 

****** 

Der Chris Hedges Report ist eine von den Lesern unterstützte Publikation. Um neue Beiträge zu erhalten und seine 

Arbeit zu unterstützen, sollten Sie erwägen, ein kostenloses oder kostenpflichtiges Abonnement zu erwerben [s. 

https://chrishedges.substack.com ]. 

******* 

(Wir haben den Artikel mit DeepL-Unterstützung übersetzt. Die Links in eckigen Klammern hat der Autor, den Link 

und die Ergänzungen in runden Klammern haben wir eingefügt.) 

******* 

Anmerkung: Es fällt dem US-Amerikaner Chris Hedges verständlicherweise schwer, frank und frei zuzugeben, 

dass die NATO ausschließlich als Instrument zur Vorneverteidigung der USA in Europa geschaffen und nur auf 

Betreiben der US-Regierung nach dem Zerfall der Sowjetunion nicht aufgelöst wurde. Die NATO kann überhaupt 

nicht eigenständig handeln, sie führt schon wegen ihrer von den USA dominierten Kommandostrukturen immer nur 

Beschlüsse der US-Regierung aus, die bei Bedarf auch mit erpresserischen Mitteln durchgesetzt werden. 
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Nur damit lassen sich das Verhalten der Berliner Regierung im Ukraine-Konflikt und ihr Wirtschaftskrieg gegen die 

eigene Bevölkerung erklären. In feigem Kadavergehorsam setzt sie alle Befehle Washingtons um, und lässt damit 

nicht nur die Souveränität der Bundesrepublik, sondern auch das Wohl der eigenen Bevölkerung in 

unverantwortlicher Weise völlig außer Acht. 

 


